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Gemarkung Basedow
Flur 1

Gemarkung Güstow
Flur 1

Gemarkung Horst
Flur 1

Gemarkung Wilhelmshof
Flur 2 + 3
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Gesetzliche Grundlagen

1. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans
"Windpark Lindenberg"

1. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans "Windpark Lindenberg" 

Planzeichenerklärung

Textliche Festsetzungen 
gem äß § §  9 und 12 Ba uGB sowie na ch Ba uN VO

Übersichtskarte 1:50.000

Ü

¯

! Beka nnte Bodendenkm a le i.S.d BbgDSchG

!AKWOS( Sondergebiet "Windkra fta nla gen"
1. Art der baulichen Nutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB)

2. Baugrenze (§9 Abs.1 Nr. 2 BauGB)
Ba ugrenze (§  23 Abs. 1 und 3 Ba uN VO)

4. Flächen zum Schutz von Natur und Landschaft
(§ 9 Abs. 1 Nr. 20, 25 und Abs. 6 BauGB)

Geschützte Biotope
Kom pensa tionsm a ßna hm en a us dem  Vorha ben- und Erschließungspla n
"Windpa rk L indenberg" der Gem einde Güstrow (1999)

U m grenzung und sym bolha fte Da rstellung  der Ma ßna hm e!(A1

Nachrichtliche Übernahme

""" U nterirdische Ka belleitung

XXX Oberirdische Mittelspa nnungsleitung

""" T rinkwa sserleitung
Telekom m unika tionsleitung

Besta ndswindkra fta nla gen a ußerha lb des Geltungsbereichs (Juni 2016)

Planunterlage
Flurstücke (AL KIS-Da ten, Gem einde Güstow, Oktober 2015)

Gem a rkungen (AL KIS-Da ten, Gem einde Güstow, Oktober 2015)
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1. Art der baulichen Nutzung (gem. § 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB und § 11 Abs. 2 und  § 14 
Abs. 2 BauNVO) 
1.1 Sondergebiet m it Z weckbe-

stim m ung  
“Windkra fta nla gen”  
(§  11 Abs. 2 Ba uN VO) 

Innerha lb des gesa m ten Sondergebietes Windkra fta n-
la gen „SO WKA“ sind die Errichtung und der Betrieb 
von Windkra fta nla gen sowie der erforderlichen N eben-
a nla gen zulässig. 
Die la ndwirtscha ftliche N utzung ist a uf a llen nicht un-
m ittelba r überba uten oder durch Wege in Anspruch ge-
nom m enen Flächen zulässig. 

1.2 N ebena nla gen 
(§  14 Abs. 2 Ba uN VO) 

Innerha lb der Ba ugrenzen da rf eine T ra fo- bzw. N etz-
überga besta tion je Windkra fta nla ge errichtet werden. 

2. Maß der baulichen Nutzung (gem. § 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB und § 16 und § 19 
BauNVO) 
2.1 Ma xim a le Z a hl der Einzel-

a nla gen 
Innerha lb der Ba ugrenzen dürfen bis zu elf Windkra ft-
a nla gen neu errichtet und betrieben werden. 

2.2 Ma xim a le Grundfläche Die überba ute Fläche für eine Windkra fta nla ge inkl. 
N ebena nla gen beträgt m a x. 3.000 m ².  

2.3 Höhe der ba ulichen Anla -
gen 

Die Windkra fta nla ge innerha lb der Ba ugrenze ist m it ei-
ner Gesa m thöhe von bis zu 250 m  zulässig. Die Be-
zugshöhe ist da bei der Mittelpunkt des T urm funda m en-
tes (T urm a chse) a uf Höhe der Geländeoberka nte. 

3. Bauweise und sonstige Festsetzungen zur Gewährleistung der geordneten städte-
baulichen Entwicklung (§ 9 Abs. 1 Nr. 2, 2a und Nr. 24; § 9 Abs. 6 BauGB;  
§ 22 Abs. 4 und § 23 Abs. 3 und 5 BauNVO) 
3.1 Ba ugrenzen  

(§  23 Abs. 3 und 5 Ba uN VO)  
 
 
 

Der T urm  und da s Funda m ent der Windkra fta nla gen 
sind nur innerha lb der Ba ugrenzen zulässig. Die Ba u-
grenzen dürfen durch die Rotoren der Windkra fta nla -
gen überstrichen werden. N ebena nla gen sind a uch a u-
ßerha lb der Ba ugrenzen zulässig. 

3.2 Absta ndsflächen 
(§ §  6 und 60 BbgBO) 

Die Absta ndsfläche der Windkra fta nla ge entspricht der 
Projektionsfläche des Rotors gem äß Anla ge 1 
VVBbgBO. Die Absta ndsfläche beginnt a n dem  a m  
weitesten vortretenden T eil der ba ulichen Anla ge. 

3.3 Ba uweise Erschließung Z ur Reduzierung der Versiegelung sind Z ufa hrten und 
Aufstellflächen in wa sser- und luftdurchlässiger Ba u-
weise herzustellen. 

3.4 Geschützte Biotope Geschützte Biotope na ch §  30 BN a tSchG bzw. §  18 
BbgN a tSchAG dürfen durch die Windkra fta nla gen-
sta ndorte und N ebena nla gen nicht beeinträchtigt wer-
den.  

3.5 Hinderniskennzeichnung Die Kennzeichnung der Windkra fta nla gen ha t, soweit 
erforderlich, durch Feuer “W” rot m it 100 cd zu erfolgen. 

3.6 Aufschiebende Bedingun-
gen 

Die 24 vorha ndenen Windkra fta nla gen innerha lb des 
Geltungsbereiches sind bis Inbetriebna hm e der neuen 
Windkra fta nla gen a ußer Betrieb zu nehm en 
Z usätzlich sind vier weitere, na he des Geltungsberei-
ches liegende Windkra fta nla gen bis Inbetriebna hm e 
der neuen Windkra fta nla gen a ußer Betrieb zu nehm en: 

- Z wei Windkra fta nla gen Gem a rkung Güstow, 
Flur 1, Flurstück 13 (Sta dt Prenzla u) 

- Z wei Windkra fta nla gen Gem a rkung Wilhelm s-
hof, Flur 2, Flurstücke 20, 61 (Gem einde N ord-
westuckerm a rk)  

Vorha ndene Z uwegungen zu den WKA-Altsta ndorten 
sind zurückzuba uen, sofern sie nicht für die Erschlie-
ßung der im  Beba uungspla n festgesetzten Ba ugren-
zen erforderlich sind. 
 

4. Gestalterische Festsetzungen aus der örtlichen Bauvorschrift (§ 81 BbgBO) 
4.1 Gesta ltung Es sind nur Horizonta la chsenrotoren m it 3 Rotorblät-

tern zulässig.  
4.2 Fa rbgebung der Windkra ft-

a nla gen 
Bei der Fa rbgebung ist ein einheitlicher, nicht reflektie-
render Spezia la nstrich zu verwenden. 

5. Festsetzung von Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen (§ 9 Abs. 1a BauGB; §§ 13, 14 
und 15 BNatSchG) 
5.1 Z uordnung von Kom pensa -

tionsm a ßna hm en 
– T eil 1  
(Quelle:  
Vorha ben- und Erschlie-
ßungspla n der Gem einde 
Güstow zum  „Windpa rk L in-
denberg“ vom  16.04.1999) 

Da rstellung a uf der Pla nzeichnung, sofern Rea lisie-
rung erfolgt und L a ge innerha lb des neuen Geltungs-
bereiches.  
A1 5.000 qm  Sukzessionsstreifen, beidseitig des 

Weges je 5 m  breit m it 500 „eingestreuten“ 
Sträuchern unterschiedlicher heim ischer und 
sta ndortgerechter Arten (Sträucher o. Heister: 
m ind. 2x verpfla nzt) (tlw. U m gesetzt) 

A2  3250 qm  Sa um streifen m it Gehölzen (Wildhe-
cke) einseitig des Weges 5 m  breit, 900 Sträu-
cher und 400 Heister: 2x verpfla nzt, in einer 3-
reihigen Hecke heim ische und sta ndortge-
rechte Arten (U m setzung westlich sta tt östlich) 

A3  22.500 qm  Ra ndbereich a ufla ssen, Anpfla nzen 
von 250 Weidensträuchern; Sträucher m ind. 2x 
verpfla nzt (tlw. um gesetzt) 

S1  Wegeführung den vorha ndenen Vegeta tions-
elem enten, besonders Bäum en und L esestein-
wa ll, a npa ssen 

M1 Die optische Beeinträchtigung ist durch una uf-
fällige Fa rbgesta ltung zu m indern. 

5.2 Z uordnung von Kom pensa -
tionsm a ßna hm en 
– T eil 2  
 

Z ur Kom pensa tion der bei U m setzung des Beba u-
ungspla ns entstehenden Eingriffe in N a tur und L a nd-
scha ft werden Ausgleichs- und Ersa tzm a ßna hm en a u-
ßerha lb des Geltungsbereiches dem  SO-Gebiet 
„Windkra fta nla gen“ zugeordnet. 

5.3  Rea lisierung von Kom pen-
sa tionsm a ßna hm en 

Die Rea lisierung der Ma ßna hm en ha t innerha lb von 18 
Mona ten na ch Inbetriebna hm e der gepla nten Wind-
kra fta nla gen a bgeschlossen zu sein, sofern keine Fest-
setzung eine a ndere Aussa ge trifft. 

 

!(A

Ba ugesetzbuch (Ba uGB) in der Fa ssung der Beka nntm a chung vom  23. Septem ber 2004 (BGBl. 
I S. 2414), zuletzt geändert durch Artikel 6 vom  20. Oktober 2015 (BGBl. I S. 1722).  

Ba unutzungsverordnung (Verordnung über die ba uliche N utzung der Grundstücke - Ba uN VO) in 
der Fa ssung der Beka nntm a chung vom  23. Ja nua r 1990 (BGBl. I S. 132), die durch Artikel 2 
des Gesetzes vom  11. Juni 2013 (BGBl. I S. 1548) geändert worden ist.  

Bra ndenburgische Ba uordnung (BbgBO) in der Fa ssung der Beka nntm a chung vom  17. 
Septem ber 2008 (GVBl.I/08, [N r. 14], S.226), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes 
vom  29. N ovem ber 2010 (GVBl.I/10, [N r. 39]). 

Bra ndenburgisches Ausführungsgesetz zum  Bundesna turschutzgesetz (Bra ndenburgisches 
N a turschutza usführungsgesetz - BbgN a tSchAG) vom  21.01.2013 (GVBl. I/13, ber. GVBl.I/13 
N r.21), geändert durch Artikel 2 Absa tz 5 des Gesetzes vom  25. Ja nua r 2016 (GVBl. I/16, N r. 
5) 

Erla ss des Ministerium s für U m welt, Gesundheit und Verbra ucherschutz des L a ndes 
Bra ndenburg zur Bea chtung na turschutzfa chlicher Bela nge bei der Ausweisung von 
Windeignungsgebieten und bei der Genehm igung vom  Windenergiea nla gen (Windkra fterla ss 
2011), Potsda m , 01.01.2011. 

Gesetz über den Schutz und die Pflege der Denkm a le im  L a nd Bra ndenburg 
(Bra ndenburgisches Denkm a lschutzgesetz - BbgDSchG) vom  24. Ma i 2004 (GVBl. I S. 215) 

Beka nnte Alta bla gerung

Liste der Flurstücke im Geltungsbereich (Gemarkung Güstow) 
Flur Flurstück  Flur Flurstück  Flur Flurstück  Flur Flurstück 
1 11  1 29  1 51/2  1 70 
1 12  1 31  1 52/1  1 72 
1 14/2 tlw.  1 32  1 53/1  1 82 tlw. 
1 24/2  1 39/1  1 53/2  1 83 
1 24/3  1 40  1 54  1 87 
1 24/4  1 41/1  1 55/5  1 88 
1 24/5  1 42/2  1 55/6  1 93 
1 24/6  1 43/3  1 57  1 110 tlw. 
1 27/1  1 50/1  1 61 tlw.  1 111 
1 27/2  

Darstellungsgrundlage der Flurstücke: ALKIS-Daten, Gemeinde Güstow, Stand: Oktober 2015 
Verfahrensvermerke
1. Der Entwurf der 1. Änderung des vorha benbezogenen Beba uungspla ns „Windpa rk L indenberg“ in 

der Fa ssung vom  Septem ber 2016 wurde m it Begründung gem äß §  3 Abs. 2 Ba uGB in der Z eit vom  
… … … … … … . bis … … … … … …  öffentlich ausgelegt. 

  
 
… … … … … … … … … … … … …                                                                 … … … … … … … … … … … … …  
Ort, Da tum                                                  (Siegel)                                                        Am tsdirektor 
 
 

2. Die Sta dt Prenzla u ha t m it dem  Beschluss der Sta dtverordnetenversa m m lung vom  … … … … … … .  
die 1. Änderung des vorha benbezogenen Beba uungspla ns „Windpa rk L indenberg“ gem äß §  10 
Abs. 1 Ba uGB in der Fa ssung vom  … … … … … … .  a ls Satzung beschlossen. Die Begründung 
einschließlich U m weltbericht wurde gebilligt. 

  
 
… … … … … … … … … … … … …                                                                 … … … … … … … … … … … … …  
Ort, Da tum                                                  (Siegel)                                                        Am tsdirektor 
 
 

3. Die Sa tzung zur 1. Änderung des vorha benbezogenen Beba uungspla ns „Windpa rk L indenberg“, 
bestehend a us Pla nzeichnung und textlichen Festsetzungen, wird hierm it ausgefertigt. Die textli-
chen und zeichnerischen Inha lte der Sa tzung stim m en m it dem  Sa tzungsbeschluss vom  
… … … … … … .  überein.  

  
 
… … … … … … … … … … … … …                                                                 … … … … … … … … … … … … …  
Ort, Da tum                                                  (Siegel)                                                        Am tsdirektor 
 
 

4. Die höhere Verwa ltungsbehörde ha t die 1. Änderung des vorha benbezogenen Beba uungspla ns 
„Windpa rk L indenberg“ m it Bescheid vom  … … … … … … .  AZ  … … … … … … … … … … .. gem äß §  10 
Abs. 2 Ba uGB genehmigt. 

  
 
… … … … … … … … … … … … …                                                                 … … … … … … … … … … … … …  
Ort, Da tum                                                  (Siegel)                                                        Am tsdirektor 
 
 

5. Die Erteilung der Genehm igung/Der Sa tzungsbeschluss der 1. Änderung des vorha benbezogenen 
Beba uungspla ns „Windpa rk L indenberg“ wurde a m  … … … … … … .  ortsüblich beka nnt gem a cht. Die 
1. Änderung des vorha benbezogenen Beba uungspla ns „Windpa rk L indenberg“ ist da m it in Kraft 
getreten. 

  
 
… … … … … … … … … … … … …                                                                 … … … … … … … … … … … … …  
Ort, Da tum                                                  (Siegel)                                                        Am tsdirektor 
 

Ka ta sterverm erk 
Die verwendete Pla nunterla ge enthält den Inha lt des L iegenscha ftska ta sters und weist die pla nungsrele-
va nten ba ulichen Anla gen sowie Stra ßen und Wege vollständig na ch. 
Sie ist hinsichtlich der pla nungsreleva nten Besta ndteile geom etrisch einwa ndfrei. Die Übertra gba rkeit der 
neu zu bildenden Grenzen in die Ö ffentlichkeit ist einwa ndfrei m öglich. 
 
… … … … … … … … … … … … … … … … … … … … … … … … … … … … … … .. 
Ö ffentlich bestellter Verm essungsingenieur                                                                       (Siegel) 

 

5. Sonstige Planzeichen

Grenze des räum lichen Geltungsbereichs na ch §  9 Abs. 7 Ba uGB

Altwindkra fta nla gen Rückba u und Entsiegelung

U W U m spa nnwerk

3. Verkehrsflächen (§ 9 Abs.1 Nr. 11 und Abs. 6 BauGB)
Ö ffentliche Verkehrsfläche, Gem eindestra ße
N icht öffentliche Verkehrsfläche, Wirtscha ftsweg,
Z uwegungen zu bestehenden WKA

Pla nverfa sser

Sta nd: Bla tt: Pha se: Ma ßsta b: 1:6.000Sept. 2016 Entwurf1/1

www.planung-umwelt.de
Büro Berlin:

Dietzgenstr. 71
13156 Berlin

Tel. 030/477506-14
Info.Berlin@pla nung-um welt.de

Planungsbüro Prof. Dr. M. Koch
Ha uptsitz Stuttga rt:
Felix-Da hn-Str. 6
70597 Stuttga rt
Tel. 0711/97668-0 Fa x: -33
E-Ma il: Info@pla nung-um welt.de

Bem a ßung äußere gepla nte Windkra fta nla ge zu Ortsla ge
(Wohnbeba uung na ch Ba uN VO § §  3 bis 7)
Gepla nte Windkra fta nla ge innerha lb
des räum lichen Geltungsbereiches

WEG Güstow (Entwurf 2015)


